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Neueſte Ereigniſſe
Vor dem Kaiſer fand am Montag auf dem Truppenübungsplatz
Munſter eine größere Kavallerieübung mit zehn Reiterregimentern ſtatt

Nach der K Volksztg erhielt Erzbiſchof Kardinal Dr Fiſcher vom Kaiſer
in Sachen des Reliquienſchreins Karls des Großen ein Telegramm

Staatsſelretär von Tſchirſchyy hat im Auftrage der Regierung ein
Beileidstelegramm nach Mailand aus Anlaß der Feuersbrunſt in der
Ausſtellung gerichtet

Jn Moskau begann am Montag der politiſche Generalſtreik der Arbeiter

Die Paſſagierliſte des untergegangenen Dampfers Sirio enthält
folgende deutſche Namen Leopold Politzer Franz Weber und Chriſtina
Reuttinger Von dieſen iſt Politzer gerettet worden

Studieren
Halle 7 Auguſt

Es gibt zahlreiche Väter und Mütter und ſie gehören zu den wohl
meinendſten und beſten die keinen höheren Wunſch kennen als den ihren
Kindern eine höhere und den Söhnen akademiſche Bildung zuteil werden
zu laſſen Wir ſtehen auf dem Standpunkt daß es für die Menſchheit
ſatſächlich kein höheres Glück geben kann als dasjenige iſt das ihr aus
Kunſt und Wiſſenſchaft erblüht Aber wir meinen zunächſt daß ebenſo
wenig wie ein Künſtler ein Gelehrter erzogen werden kann ſondern gleich

jenem geboren werden muß Wo Ler innere Beruf zum Studium vorhanden
iſt da bricht er ſich Bahn und dringt unaufhaltſam durch Die Geſchichte der

Wiſſenſchaft aller Länder bietet überzeugende Beiſpiele wie die Auserwählten

in jedem Berufe und aus jeder Lage heraus ihr Sehnen ſtillen und
ihr Ziel erreichen Und ums andere wiſſen wir daß wo nicht
heiße Liebe zu Wiſſenſchaft und Kunſt beſteht Oel und Mühe verloren
ſind Was in ſolchem Falle erreichbar iſt das iſt die Hervorbringung von
Mirtelmäßigkeiten die im ſpäteren Leben die wenig beneidenswerten Ver
treter des Brotſtudiums darſtellen Jn Familien wo die Geldfrage keine
Rolle ſpielt wiegen die Bedenken gegen die Ergreifung eines akademiſchen
Berufes von ſolchen jungen Leuten die eben nur ein Brorſtudium treiben
wollen weniger ſchwer Es wird niemand gedrückt und gedrängt und am
Ende fügt ſich alles zum beſten Dagegen muß es unter allen Umſtänden
als eine Verirrung bezeichnet werden wenn Eltern ſich und den Töchtern
des Hauſes Entbehrungen aller Art auferlegen um den Söhnen einen
akademiſchen Beruf zu eröffnen Das iſt ein Ehrgeiz für den es in unſerer
modernen Zett ſchlechterdings keine Berechtigung mehr gibt

Heute iſt der Kreis in dem ſich ein volles Lebensglück aufbauen läßt
nicht mehr ſo eng begrenzt wie ehedem Heute ſind auch mancherlei Vor

urteile gefallen in denen unſere Vorfahren noch befangen waren Heute
git der Mann der etwas kann der ſeinen Beruf ganz ausfüllt Es
kommt nicht darauf an was jemand iſt ſondern wie er iſt Der tüchtige
Mann wird geſucht und geſchätzt ob er Handwerker Kaufmann Jnduſtrieller

oder Gelehrter iſt und wer nichts leiſtet gilt nichts trotz Namens und
Standes

Das afademiſche Studium iſt alſo keine Vorausſetzung mehr für eine
ſpätere bevorzugte Lebensſtellung Es hat aber ſofern es von Unbe
rufenen ausgeübt wird für dieſe eine Entfremdung von den ſtarken Pulſen

des praktiſchen Lebens zur Folge Solche weltfremden ausſchließlich in
ihrer Wiſſenſchaft lebenden Gelehrten ſind anziehende Erſcheinungen ohne

Frage aber der Flutſtrom der Welt kann nicht viele von ihnen tragen
Was nütgtzlich iſt allein iſt gut Die Quellen einer gediegenen Bildung
und umfaſſenden Weltkenntnis erſchließen ſich heute keineswegs mehr allein

der akademiſchen Wünſchelrute ſondern jedem der ſich an ihnen erquicken
will Der angehende Handwerker Kaufmann und Jnduſtrielle findet
Gelegenheit über Gelegenheit ſeinen geiſtigen Horizont zu erweitern und
ſich ein Urteil über Dinge zu bilden die jenſeits von Eſſen Trinken und
Geldverdienen liegen Jhm können Wiſſenſchaft und Künſte dasſelbe Ver
gnügen bereiten wie dem zünftigen Gelehrten er genießt dabei aber den
Vorzug den Boden der realen Wirklichkeit niemals unter den Füßen zu
verlieren

Das Leben kennen die Kräfte verſtehen die es bewegen und vorwärts
treiben Einblick in das viel verſchlungene Getriebe des gewaltigen Werde
ganges der Zeit zu gewinnen das ſind Bildungsmomente und Bildungs
reſultate wie ſie ſchöner und größer nicht gedacht werden können Nur

hinein ins volle Menſchenleben denn wo ihr s packt da iſt es intereſſant
Die luſtige Perſon im Goethe ſchen Vorſpiel zum Fauſt hat durchaus
recht und es wäre zu wünſchen daß das treffliche Wort recht ſehr be
herzigt würde Es iſt auch nicht wahr daß die praktiſchen Lebensberufe

überfüllt ſeien und ihren Mann nicht mehr nährten Jm Gegenteil Die
beſten Köpfe ſind die willkommenſten Das praktiſche Leben erfordert mit

nichten geringere Jntelligenzen als der gelehrte Beruf Die Meinung
aber daß dieſer einen Vorzug vor jenem darſtelle iſt ein Vorurteil mit
dem nicht ſchnell und gründlich genug aufgeräumt werden kann So früh
wie möglich in den Kampf des praktiſchen Lebens geſtellt zu werden das
ſtählt den Mut und ſpannt die Kraft Wer bis gegen das 30 Lebens
jahr hinter den Büchern ſteckt und keinen Anteil nimmt an dem Wett
kampf der Welt der muß auf ſeinem Gebiete Großes leiſten wenn er das
ihm verloren Gegangene erſetzen ſoll Wer das vermag füllt ſeinen Platz
aus während der andre zu voller Befriedigung ſelten gelangen wird
Männer Helden des praktiſchen Lebens tun unſrer Zeit vor allem not

2Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Auguſt Hofnachrichten Aus Munſter Provinz
Hannover wird gemeldet Geſtern vormittag beſichtigte der Kaiſer zunächſt
die Kavalleriediviſion E Jm Anſchluß hieran wurde mit den Brigaden
der hier gebildeten zweiten Diviſion ein Kavalleriekorps formiert mit dem
der Kaiſer ein längeres Exerzieren abhielt e Schluß nahm er eine
Parade über ſämtliche beteiligten Truppen ab Nach der Rückkehr nahm
er im Lager militäriſche Meldungen entgegen und frühſtückte im Offizier
kaſino Er hat in ſeiner Zeltbaracke Wohnung genommen Heute früh
7 Uhr fand die Fortſetzung der Kavallerieübungen unter Leitung des
Kaiſers ſtatt

Ueber die Reiſedispoſitionen des Kaiſers für die nächſten
vierzehn Tage iſt ſolgendes Programm feſtgeſetzt Nach den Truppen
beſichtigungen in Hannover und Weſtfalen findet daran anſchließend der
von uns bereits angekündigte Beſuch des Kaiſers in der Villa Hügel in

m r r
Maſchinen und Werkzeugen für ſelbſtändige Ha

Eſſen ſtatt worauf ſich der Monarch nach Wilhelmshöhe begibt und dort
am 10 d M abends eintrifft Der Aufenthalt auf Wilhelmshöhe wird
durch die Begegnung mit König Eduard in Friedrichshof am 16 d M
unterbrochen Das übliche Galadiner zu Ehren des Geburtstages des
Kaiſers Franz Joſeph am 18 d M findet bereits wieder auf Wilhelms
höhe ſtatt

Eine Meldung des Echo de Paris daß nach der erſten
Begegnung mm Friedrichs hof im September noch eine zweite Be
gegnung zwiſchen Kaiſer Wilhelm und König Eduard ſtattfinden
werde und zwar gelegentlich einer Mittelmeerreiſe wird von Berliner
unterrichteten Kreiſen als Erfindung bezeichnet Weder denkt Kaiſer
Wilhelm daran eine Mittelmeerreiſe zu unternehmen noch iſt von einer
ſolchen Abſicht des Königs Eduard irgend etwas bekannt Der König von
England ließ als die Verhandlungen über die Begegnung ſchwebten den
Wunſch laut werden daß ſie während ſeiner Hinreiſe nach Marienbad
ſtattfinden möge da er ſofort nach ſeiner Marienbader Kur nach England
zurückreiſen werde Schon daraus geht hervor daß von einer zweiten
Begegnung nicht die Rede ſein kann

Erzbiſchof Kardinal Fiſcher hat wie die Köln Volksztg
mitteilt geſtern vom Kaifer folgendes Telegramm erhalten Jch habe
mir ſoeben mit dem größten Intereſſe die wertvollen Stoffe vorlegen laſſen
welche dem Reliquienſchrein Karls des Großen zeitweilig ent
nommen worden ſind um ihrer kulturhiſtoriſchen Bedeutung entſprechend durch
getreue Wiedergabe die Sammlungen des Kunſtgewerbemuſums zu ergänzen
und zu bereichern Ew Eminenz haben durch die Bereitwilligkeit womit
Sie die koſtbaren Zeugniſſe ſtiliſtiſcher und dekorativer Kunſt einer altehr
würdigen Vergangenheit zur Verfügung geſtellt haben einen ſo wichtigen
Beitrag für das Muſeum geliefert daß ich nicht ſäumen möchte Jhnen
für dieſe weiten Kreiſen zugute kommende für die Studien ſymboliſcher
Darſtellung alter Gewebe und des orientaliſchen Kunſtgewerbes bedeutungs
volle Erſchließung des bisher verborgenen Schatzes meinen wärmſten Dank

zum Ausdruck zu bringen
Der Staatsſekretär des Auswärtigen von Tſchirſchky

hat wie die Nordd Allg Ztg meldet auf die Nachrichten über die
Feuersbrunſt in der Mailänder Ausſtellung dem Präſidenten der
Ausſtellung Senator Mangili und dem Bürgermeiſter von Mailand
Senator Marcheſe Ponti die lebhafte Teilnahme der deutſchen
Regierung ausgedrückt Beide Herren haben Danktelegramme geſandt
Mangilt teilt mit daß der ſofortige Wiederaufbau des zerſtörten Teils be
ſchloſſen ſei und mit der Fertigſtellung Ende dieſes Monats gerechnet werde
Er bittet dem Kaiſer ſeine ehrerbietigſten Huldigungen und der deutſchen
Regierung ſeine tiefe Dankbarkeit auszudrücken

Bei der Reichstagsſtichwahl im Wahlkreiſe Rinteln Hof
geismar iſt wie ſchon berichtet der deutſch ſoziale Kandidat Herzog mit
rund 9100 Stimmen gegen den Sozialdemokraten der rund 4500 Stimmen
erhielt gewählt worden Bei der Hauptwahl am 20 Juli hatte Bürger
meiſter Herzog von Obernktrchen 6318 Stimmen erhalten Vetterlein 3995
der Natnonalliberale Dr Rocke 1189 der Kandidat der Reformpartei
Helmerich 1882 und der Freiſinnige Röhrig 937 Bei der letzten Reichs
tagswahl im Jahre 1903 war der deutſch ſoziale Graf Reventlow in der
Stichwahl mit 9543 Stimmen gewählt worden der Sozialdemokrat Vetter
lein erhielt damals 4030 Bei der Hauptwahl im Jahre 1903 war das
Ergebnis folgendes Die Auttſemiten erhielten 6426 Stimmen die Sozial
demokraten 3488 die Nationaltiberalen 2154 die Freiſinnigen 748 und
das Zentrum 542

Der nächſte Welt Poſt Kongreß wird wie das Poſt
Archtv mitteilt vorausſichtlich im Jahre 1912 in Madrid ſtattfinden
es entſpricht dies der bisherigen Uebung nach welcher immer fünf Jahre
zwiſchen dem Jnkrafttreten der letzten Beſchlüſſe und dem nächſtfolgenden
Kongreß liegen ſollen Die amerikaniſchen Vertreter hatten als Kongreß
ort Melbourne vorgeſchlagen da der Welt Poſt Kongreß erſt einmal
außerhalb Europas ſtattgefunden habe die Mehrheit entſchied ſich aber
für Madrid

Der deutſche Hand werks und Gewerbekammertag wird
in dieſem Jahre am 4 und 5 September in Nürnberg ſtattfinden
Auf der Tagesordnung ſtehen u a folgende Punkte Die Beſchaffung von

ndwerker Lehrbriefs und
e J em

Jm Kloſterhof
Roman von B v d Lancken

34 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die beiden Mädchen ſaßen dann plaudernd in dem ge

mütlichen Wohnzimmer mit der hohen Eichentäfelung den
großen bequemen mit tiefbrauner Seide bekleideten Möbeln
und dem Leuchtweibchen das an ſtarken Bronzeketten über dem

Mitteltiſch ſchwebte Der ganze Raum atmete Behagen und
wenn Jnges Augen während ſie darin umherſchweiften auf
dem lebensgroßen Bild Marianne Fernis haften blieben dann
war es ihr als ab wieder Friede und Freudigkeit in ihr Herz
einziehen als ob alle Bangigkeit und alle zweifelnde Angſt vor
etwas gar nicht Vorhandenem daraus verſchwinden müßten
Da rollte ein Wagen vors Schloß und ein paar Minuten
päter trat der Graf ins Zimmer Als er Jnge erblickte ging
es wie ein kurzer Ruck durch ſeine Geſtalt Jnge errötete und
fühlte plötzlich all die geheime Angſt wieder in ſich aufſteigen
die ſie ſeit Tagen ruhelos machte Zum erſten Male brachte
ſie dieſes quälende erregende Empfinden mit Callein in Ver

bindung und dieſe Wahrnehmung erſchreckte ſie ſo daß ſie nicht
imſtande war ihm ein paar gleichgültig freundliche Begrüßungs

worte zu ſagen Sie reichte ihm nur die Hand und brachte
nichts über die Lippen als ein halblautes Guten Tag

Die Hand die nur ganz flüchtig die ſeine berührte zitterte
und ihre Augen ſenkten ſich nach einem kurzen zaghaften
flüchtigen Blick Dieſe Verwirrung die er noch nie an ihr
wahrgenommen beeinflußte auch Callein und er der welt
gewandte Mann fand nicht die einfachſte Form irgend einer
Anrede nur ſeine Finger umſchloſſen die ihren ſekundenlang
mit einem innigen Druck während ſeine Augen mit einem Auf
leuchten ihr Antlitz ſtreiften dann trat er ſchnell zu Anna
erkundigte ſich nach ihrem Ergehen und fragte ob er ſtöre
wenn er ſich zum Eſſen zu Gaſte bitte

Nichts könnte uns lieber ſein als das rief Anna fröhlich

Entſchuldigt mich aber ein paar Miuten
beſtellt und will noch etwas Kuchen auflegen Du ißt ein
paar geſtrichene Brötchen nicht wahr Mark Da es immer
unbeſtimmt iſt wann Armand kommt würde ich einen etwas
reichlicheren Jmbiß doch empfehlen

Wo iſt denn Armand hin
Nach Quosdorf
Nun das iſt doch nicht ſo weit
Aber Du weißt Pünktlichkeit iſt nicht ſeine ſtarke

Seite entgegnete Anna im Hinausgehen Jnge und Markus
waren allein Das junge Mädchen ſaß in einem tiefen alt
modiſchen Lehnſtuhl Von dem dunklen Hintergrund und aus
der Umrahmung ihres ſchwarzen Kleides hob ſich das blaſſe
Geſicht ſcharf hervor es fiel Markus auf wie ſchmal dies
Geſicht geworden welch herber ſcharfer Zug um ihren Mund
lag Er ſaß ihr gegenüber beide an dem großen Tiſch der
in der Mitte des Zimmers ſtand Auch jetzt hatte ſie die
Augen geſenkt ihre feinen Finger ſpielten mit einem Bleiſtift
der auf dem Tiſch lag Ein großes tiefes warmes Mitleid
regte ſich in Callein es war ihm unmöglich den Blick von ihr
abzuwenden Er kannte die zwingende Macht ſeiner Augen
und auch heute wie durch eine magnetiſche Kraft beeinflußt
ſchlug Jnge die Wimpern auf und ſah ihn an

Fühlen Sie ſich krank Couſine fragte er ſie ſchüttelte
den Kopf

Nein
Sie ſehen aber blaß aus leidend hat das wirklich keinen

Grund Haben Sie irgend eine Sorge ſetzte er zögernd
hinzu und neigte ſich über den Tiſch ihr entgegen Jnge fühlte
ihr Herz unruhig und ſtürmiſch klopfen wie lange nicht ſeine
Teilnahme tat ihr wohl ſeine weiche wunderbar tiefe Stimme
ſchmeichelte ihrem Ohr ein warmes dankbares Empfinden für
ſeine Güte quoll in ihr empor

Sie ſind ſo freundlich Markus aber ich ich habewirklich keine Sorgen brachte ſie endlich ſtockend heraus

ich habe uns Tee dSagen Sie lieber Sie haben kein Vertrauen zu mir
entgegnete gr ſich wieder in ſeinen Seſſel zurücklehnend Jch
meine kennen uns aber jetzt genug daß Sie mich der Ehre
wert hall könnten mir Jhr Vertrauen zu ſchenken

Mißverſtehen Sie mich nicht ſagte ſie nächſt Armand
wüßte ich niemand dem ich ſchrankenloſer vertrauen würde als
Jhnen aber ich habe keine Sorgen Eine tiefe Röte
ſtieg ihr in die Wangen und ſtrafte ihre Worte Lügen

Verſtellung iſt Jhnen ebenſo fremd wie Unwahrheit
Couſine Jnge aber weshalb ſagen Sie mir denn nicht einfach
daß Sie das was Sie in der Tat bedrückt denn es bedrückt
Sie etwas mir nicht offenbaren wollen Es wäre viel
einfacher geweſen Aufdrängen will ich mich Jhnen nicht Es
könnte aber doch vielleicht mal eine Stunde in Jhrem Leben
kommen wo Sie außer Armand und ohne ſeinen Rechten
zu nahe zu treten jemand an Jhrer Seite haben möchten
jemand brauchen könnten der es ſtets gut mit Jhnen meint
Wollen Sie dann an mich denken

Jch kann mir keine Not vorſtellen wo Armand nicht an
meiner Seite ſtehen würde ſagte ſie mit einem gewiſſen Stolz

Sollte trotzdem eine ſolche Stunde kommen werde ich an Sie
denken Vetter Markus aber wer weiß wohin Jhr ruheloſer
Sinn Sie dann geführt haben mag und ob Sie es würden
möglich machen können meinem Ruf zu folgen ſetzte ſie mit
dem Verſuch zu lächeln hinzu Er wechſelte die Farbe und
ſeine Augen umfingen ihre Geſtalt mit einem tiefen beinahe
zärtlichen Blick

Was ſagen Sie da Jnge und wem ſagen Sie das Ob
ich es möglich machen könnte Jhrem Ruf zu folgen Wenn
Sie mich jemals rufen ſollten wird keine Trennung ſo weit
keine Schranke ſo ſtark ſein mich zu halten Glauben Sie mir
das Jnge

Jnge hätte nicht zu ſagen vermocht welche Regungen in
ihrer Seele ſtritten es war ein großer weihevoller Moment
deun ſie fühlte daß dieſer Mann ihr mit Leib und Leben
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Dette 2 Mittwoch
Vertragsformulare der Jnnungsverbände die Führung der Titel Bau
gewertsmeiſter und Baumeiſter die Beſtimmung der Verwandten Ge
werbe Reſolution der 11 Reichstagskommiſſion betr Ausübung der
Baukontrolle durch beſondere ſtaatlich angeſtellte Beamte 139 b
unter Zuztehung von gewählten Vertretern der Bauarbeiter

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Auszug aus dem
Bericht der Regierungs und Gewerberäte Jn dem Bericht aus
dem Breslauer Bezirk heißt es über die Unterbringung von Kampagne
Arbeitern Jn acht Schlafräumen waren die Arbeiter nicht nach Ge
ſchlechtern getrennt indem nicht nur Ehepaar mit Ledigen ſondern auch
Mädchen mit Männern in denſelben Räumen ſchliefen Jn ſieben Unter
kunftsräumen befanden ſich die Lager unmittelbar auf dem Eſtrich 17 Räume
waren überfüllt einige derart daß nur 4 ebm Luftraum auf den Kopf
entfielen Die Waſchgelegenheiten waren häufig äußerſt dürftig Jn dem
Unterkunſtsraum der Arbeiter Galitzier einer Zuckerfabrik mußte ein Eimer
dem Waſchbedürfnis von 50 Jnſaſſen genügen Da die Erwartungen
der Gewerbe Aufſichtsbeamten daß die Verhältniſſe im Wege der gütlich en
Einwirkung gebeſſert würden ſich nicht erfüllt haben ſind die Beobachtungen
des Berichtsjahres dem Regierungspräſidenten in einem Spezialreferat
vorgelegt worden

Eine große neue polniſche Tageszeitung wird vom Oktober
an in Poſen erſcheinen Es hat ſich ein Konſortium gebildet dem unter
anderen der Abgeordnete Dr A von Chlapowski die Rittergutsbeſitzer
von Skarzynski Splawie von Plucinski Swadzim ferner die Aerzte
Dr von Niegolewski Rydlewsli uſw angehören Auch der Herausgeber
und Redakteur des Oredownik Dr Szynianski gehört dem Konſortium
an das annähernd 100000 Mk zur Verfügung haben ſoll Der volks
parteiliche Oredownik wird dann mit dem neuen Unternehmen das
ebenfalls volksparteilichen Tendenzen huldigen wird verſchmolzen Als
Redakteur iſt ein Herr Dr Seyda gewonnen

Mißhandlung von Rekruten führte zehn alte Leute
vom Feldartillerie Regiment Nr 36 vor das Kriegsgericht in Danzig
Die Rekruten waren von ihnen des Abends nach dem Schlafengehen ge
prügelt worden wobei ſich ihre Peiniger eines Stuhlbeines eines Rohr
ſtockes vor allem aber der ledernen Fahrerpeitſche bedienten Die An
geklagten wurden zu Gefängnisſtrafen von einer Woche bis zu zwei
Monaten verurteilt

Jtalien
Dentſches Mißtrauen

Der Berliner Korreſpondent der angeſehenen Turiner Gazzetta del
Popolo erörtert die Frage Jſt das Mißtrauen Deutſchlands
gegen Jtalien gänzlich geſchwunden Die italientſchen Blätter
ſchreibt er irren gewaltig wenn ſie behaupten die amtlichen Kreiſe in
Berlin ſeien von dem engliſchfranzöſiſch italieniſchen Vertrage über Abeſſinien
entzückt Die Wahrheit iſt vielmehr die daß nur einige wenige Blätter
ſehr gegen ihren Willen gute Miene zum böſen Spiel machten die übrigen
aber ganz andere Gefühle an den Tag kegten Warum es ſich verhehlen
daß in der amtlichen Welt Deutſchlands noch immer Mißtrauen gegen
Jtalien beſteht daß man in jedem Schritte der italieniſchen Politik Jntrigen
gegen Deutſchland und im Einverſtändniſſe mit Frankreich und England
wittert Algeciras wird nicht ſobald vergeſſen werden Und es iſt gut
daß unſre Regierung dies wiſſe und ſich vorbereite denn an dem Tage
wo Jtalien des moraliſchen Beiſtandes des verbündeten Deutſchlands
bedart wird dieſer Beiſtand ihm fehlen und Deutſchland wird
uns eine Lektion geben Hier in Berlin glaubt man auf
Revanche Anſpruch zu haben Der Korreſpondent iſt übrigens tolerant
genug zuzugeben daß Deutſchlands Haltung nicht ganz ungerechtfertigt
iſt Die an Leichtſinn grenzende Unbeſtändigkeit der italieniſchen Politik
habe Deutſchlands Vertrauen erſchüttert und dazu komme die Wahl des
in Berlin höchſt mißliebigen und als Werkzeug Frankreichs verdächtigen
Viskonti Venoſta zum Vertreter Jtaliens in Algeciras Weiterhin ungünſtig
für das Verhältnis der beiden Länder ſei die Erkrankung des ſo aufrichtig
italienfreundlichen Reichskanzlers die Sprache gewiſſer Preßorgane die Jtalien
beſtändig verleumden von der Sprache der Deutſchland verleumdenden
und täglich mit Kot bewerfenden italieniſchen Organe iſt leider nicht die
Rede endlich die wenig verſöhnliche Rolle die der deutſche Botſchafter in
Rom angeblich ſpiele Dieſe Kühle in den gegenwärtigen Be
ziehungen erſtrecke ſich ſogar bis auf den Kalſer der bekanntlich ſeine
übliche Mittelmeerreiſe wie auch den Beſuch der Mailänder Ausſtellung
aufgegeben habe Es wird an Jtalien liegen durch wirkliche Bundes
treue feinen diplomati chen Verſicherungen Nachdruck zu verleihen dann wird
in Deutſchland jegliches Mißtrauen ſchwinden

Frankreich
Konflikt zwiſchen Fronkreich und der Pforte

Zu einem ernſten Konflikt ſcheint es zwiſchen Frankreich und der Türkei
wegen der Sahara Oaſe Djanet kommen zu ſollen Vor kurzem war
berichtet daß von franzöſiſcher Seite Einſpruch gegen eine von Türtkiſch
Tripolis nach jenem Punkte entſandte militäriſche Expedition erhoben wurde
weil Djanet zu Frankreichs afrikaniſcher Jntereſſenſphäre gehöre Dieſem
Einſpruch wurde durch eine in Konſtantinopel überreichte Note diplomatiſcher
Ausdruck verltehen Demgegenüber hat jetzt wie aus Konſtantinopel
gemeldet wird die Pforte ihren Pariſer Botſchafter mit der Erklärung
beauftragt Djanet ſei ſtets türkiſch geweſen und zwar als Bezirk des
Wilajets Tripolis mit organiſierter Verwaltung alſo nicht nur als ein
Teil des Hinterlandes von Tripolis Jn Kreiſen der Pforte wird erklärt
daß ſie bis aufs äußerſte dieſen Standpunkt vertreten werde Aus Paris
wird dazu berichtet Nach der bevorſtehenden Rückkehr des Miniſters
Bourgeois vom Urlaube wird der türkiſche Botſchafter Munir im Auf
trage ſeiner Regierung die Angelegenheit der Oaſe Djanet eifrigſt betreiben
Es handelt ſich darum die türkiſchen Hoheitsrechte gegenüber einer in
Konſtantinopel als willkürlich erachteten Ausdehnung der franzöſiſchen
Jntereſſenſphäre im Hinterlande von Tripolis zu wahren Munirs Abſicht
wäre wie in Paris behauptet wird die Frage zu internationaliſieren das

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
heißt für die Angelegenheit als deren Rechtsgrundlage Frankreich bisher
lediglich das franzöſiſchengliſche Uebereinkommen bejzeichnete alle Groß
mächte zu intereſſieren Jn Paris wird übrigens wieder einmal behauptet
daß die Pforte in ihrer Haltung von Deutſchland ermutigt werde

Die Oaſe Djanet liegt auf etwa 25 Grad nördlicher Breite 9 Grad
öſtlicher Länge in einem Saharagebiet das auf den meiſten Karten als
herrenlos verzeichnet iſt Nun macht Frankreich ſeit ſeinem Abkommen
mit England Anſpruch darauf daß alle nicht ausdrücklich zu dem Gebiete
anderer Mächte gehörenden Teile der weſtlichen und mittleren Sahara in
ſeine Jntereſſenſphäre fallen es wird alſo zunächſt darauf ankommen ob
die Pforte ihre Behauptung die Oaſe ſei ſtets von der Türkei ſakltiſch
verwaltet worden beweiſen kann

Spanien
Kaiſer Wilhelm in Spanien

Nach einer Meldung Madrider Blätter aus Alicante ſoll Kaiſer
Wilhelm beabſichtigen Mitte September dort zu landen und werde dort
vom ſpaniſchen Königspaar begrüßt werden Allerdings hat nach einer
Meldung aus Madrid der ſpaniſche Premierminiſter in einem Jnterview
erklärt daß zwar über eine Reiſe des Deutſchen Kaiſers nach Spanien
ieher nichts Authentiſches bekannt ſei daß er aber glaube ein ſolcher

Beſuch werde demnächſt und zwar noch vor Eintritt des Winters
ſtattfinden Jedenfalls handelt es ſich auch bei dieſer Aeußerung des
ſpaniſchen Kabineitschefs nur um eine Kombination Vielleicht iſt dieſes
Gerücht von einer Mittelmeerfahrt des Kaiſers lediglich die Folge eines
anderen Gerüchtes das von einem Beſuch des Kaiſers Wilhelm auf
der Mailänder Ausſtellung zu reden wußte bei dem Fürſt Bülow
den Kaiſer begleiten werde Daß dieſes Gerücht völlig in der Luft ſchwebt
iſt klar Zum Ueberfluß wird der zuverläſſig informierten Wiener Allg
Korreſp noch von kompetenter Seite mitgeteilt daß die Meldungen von
einem Beſuche des Deutſchen Kaiſers in der Mailänder Ausſtellung in
Begleitung des Reichskanzlers Fürſten Bülow im Laufe des September
jeder Begründung entbehren Von einem ſolchen Entſchluß des Kaiſers
ſei weder etwas bekannt noch kann an einen ſolchen Entſchluß geglaubt
werden Der Kaiſer habe auf ſeinen Mittelmeerreiſen in den letzten Jahren
wiederholt Begegnungen mit dem König Vikior Emanuel gehabt ebenſo
der italieniſche Miniſter des Aeußeren Tittoni bereits in früherer Zeit
Beſprechungen mit dem Fürſten Bülow ſo daß augenblicklich jeder Anlaß
zu weiteren Begegnungen fehle

Rußland
Die Vorgänge im Zarenreiche

Jm letzten Miniſterrate befürwortete die Hofpartei die Einſetzung
einer Militärdiktatur die Miniſterpräſident Stolypin fedoch unter
Androhung ſeiner Demiſſion bekämpfte Der Zar gab Stolypin nach
Es gilt aber als ſicher daß über kurz oder lang die Diltatur doch ein
geführt wird Jnſolge neuer Drohbriefe wurde die Garntſon in
Peterhof durch zwei Garderegimenter verſtärkt Sie zählt nun
40 000 Mann Vor der Wohnung des Dienstag den 31 Juli
ermordeten Abgeordneten Herzenſtein in Moskau fand eine große
Kundgebung ſtatt 30000 Perſonen zogen vor dem Hauſe vorbei und
riefen Hoch die Duma Nieder mit der Tyrannei Nieder mit
Stolypin Die Polizei ließ alles geſchehen Der Dumapräſident
Murowzew und viele Mitglieder der Duma unter ihnen Graf Heyden
ſandten der Witwe Herzenſteins Beileidsbriefe in denen ſie ihren Abſcheu
vor dem Verbrechen ausſprechen Jn dem Hauſe Farbſtein und in
dem Hauſe Bernſtein in Bialyſtok iſt eine größere Menge Waffen und
revoluttonäre Schriften beſchlagnahmt worden 14 Perſonen wurden
feſtgenommen Jn den ſtaatlichen Pulverfabriken in Oſhta Vorſtadt
von Petersburg iſt ein Ausſtand ausgebrochen Etwa 15000 Mann
legten die Arbeit nieder Die Ausſtändigen hielten den nach Rjepka in
der Nähe der Station Jrinowka beſtimmten Zug an und zwangen ihn
nach Petersburg zurückzufahren Truppen die in Revka eintrafen feuerten
zwei Salven ab und zerſtreuten die Menge ohne jemand zu töten oder zu
verletzen

Beginn des Generalftreiks in Moskau
Die als politiſche Kundgebung geplante allgemeine Arbeitseinſtellung

hat in Moskau begonnen Nach den bisher vorliegenden Meldungen dürſte
ſich dieſe Demonſtration als ziemlich unwirkſam erweiſen da die Arbeiter
ſelbſt von vornherein keine Hoffnungen auf einen tatſächlichen Erfolg hegen
Jn einer Meldung aus Moskau vom 6 heißt es Das geſamte Proletariat
tritt in den Ausſtand Jn ſämtlichen Fabriken und jonſtigen Betrieben
wird die Arbeit niedergelegt Die Eiſenbahnen beſchloſſen nachmittags den
Verkehr einzuſtellen ausgenommen die Nikolaibahn und die Breſtbahn
deren Angeſtellte angeſichts der drohenden Repreſſalien eine ſchwankende
Haltung zeigen Da die Bäcker ebenfalls ſtreiken wollen werden die Läden
jetzt geradezu beſtürmt alles verſorgt ſich mit Lebensmitteln Nach Beſchiuß
des Arbeiterdeputiertenrats ſoll Brot an beſtimmten Stellen zu gewiſſenStunden ausſchließlich an die Arbeiter nicht an die dürgerlichen
Elemente verkauft werden Morgen werden keine Zeitungen erſcheinen
Die Stimmung unter den ſtreitenden Maſſen iſt übrigens keine gehobene
eher gedrückt da auf Erfolg wenig Ausſicht iſt Der Generalſtreik ſoll
diesmal kein direktes Kampfmittel ſondern eine politiſche Demonſtration
ſein und nicht in einen bewaffneten Aufſtand übergehen der für Petersburg
geplant iſt

Aus der Amgebung
s Ammendorf 6 Auguſt Jn der heutigen Sitzung der

Gemeindevertretung iſt beſchloſſen worden Der Bau des neuen
Armenhauſes wird dem Bauunter ehmer Ackermann als dem Mindeſt
fordernden übertragen Betreffs Uebernahme der Regensburger Provinzial
ſtraße in den Gemeindebezirk Ammendorf Bahnhofſtraße ſoll nochmals

8 Auguſt Arr 183i mſormation bei dem Herrn Landeshauptmann nachgeſuchth ung Große weitere Pflaſterung der Langenſtraße wurde
bis zur Fertigſtellung der Prinzlerſchen Erweiterungsbauten Eiſengießerei
zurückgeſtellt Ein weiterer Antrag Große Anſchaffung eines eiſernen
Geldſchrankes für das Gemeindebureau wurde abgelehnt Ferner wurden
Rechnungen geprüft und die Abnahme der Kanzel jn der Kapelle des
neuen Friedhofs der Friedhoſskommiſſion unter Hinzuziehung des Zimmer
meiſters Möbus übertragen ebenſo ſollen dieſe Herren die Rechnungen für
den Ausbau der Kirche prüfen Schließlich wird die Bedienung der Turm
uhr dem Barbier Herrn Henkel hier übertragen

B Dölau 6 Auguſt Verein für Dölauer Jntereſſen Die
nächſta Monatsverſammlung des Vereins für Dölauer Intereſſen findet am
Donnerstag 9 d abends 8 Uhr im Reſtaurant Langrock ſtatt

I Morl 6 Auguſt Stiftungsfeſt des Turnvereins Von
ſchönem Wetter begünſtigt ſeierte der hieſige Turnverein ſein 20 Stiftungs
ſeſt die Nachbarvereine wurden mit Muſi empfangen und nach dem Ver
einslokal geleitet Hier fand die Begrüßung durch den Vorſitzenden des
Vereins Herrn Otio Bohne ſtatt der auch das Wirken des Vereins
ſchilderte Hierauf wurde die geſtiftete Fahnenſchleiſe mit Kranz von
Turnbruder Robert Wilde welcher zur Zeit in Newyork weilt von einer
Ehrendame mit einem ſchönen Gedicht überreicht eine aundre übergab dem
Vorſitzenden der zur Feier des Tages zum Ehrenvorſitzenden ernannth eine Ehrenſchärpe auch die Vorturner ſowie Fahnenträger und

Chargierten wurden durch die Ehrendamen mit neuen Schärpen aus
eſtattet Hierauf fand unter kräftiger Marſchmuſik ein Umzug durch die

Winch geſchmückten Straßen des Ortes ſtatt wobei vor dem Hauſe des
Herrn Amtsvorſteher Schmidt Halt gemacht wurde und dieſem ein drei
maliges Gut Heil gebracht wurde Später gab es im Vereinslokal
Kürturnen auch wurde vom Ehrenmitglied Herrn Otto Ehrhardt eine
Riege vorgeführt Beim Valle wurde dem Turnbruder Herrn Reinhold
Harre ein prachtvolles Diplom überreicht er wird ſür ſeine Verdienſte
um den Verein zum Ehrenmitglied ernannt Ein anderer Turner erhielt
ein Hochzeitsgeſchenk beide bedankten ſich in herzlichen Worten Das Feſt
verlief bis zum Ende in fröhlicher Stimmung der Teilnehmer 8

K Dammendorf 6 Auguſt Beſitzwechſel Dieſer Tage ver
kaufte Herr Rutergutsbeſitzer Rittmeiſter Rudolphi ſeine hieſigen zirka
1000 Morgen großen Beſitzungen an Herrn Dr Humbert Amt Schraplau
Der neue Beſitzer wird am 1 April 1907 die Bewirtſchaftung der Güter
ſelbſt übernehmen

K Niemberg 6 Auguſt Beim Radfahren fiel der Bäcker
meiſter Jakob Reiy aus Dölsdorf ſo unglücklich vom Rade daß er ſich
den Arm auskugelte Er fand Aufnahme in einer Privatklinik zu Halle

Eisleben 6 Auguſt Erblindet Das Augenlicht auf beiden
Augen eingebüßt hat nach dem Tgbl die ſechsjährige in der Anſtalts
ſtraße wohnhafte Anna Krügel dadurch daß der zwölf Jahre alte Schul
tnabe Churs dem Kind Kallteile in die Augen warf

Helfta 6 Auguſt Der Unfug Gegenſtände aus dem fahrenden
Eiſenbahnzuge auf den Bahnkörper zu werfen hätte beinahe einem Manne
das Leben gekoſtet Der Bahnwärier Hildebrandt von hier war am
Bahndamme mit Grashacken beſchäftigt Als der 9 UhrZug vorbeifuhr
flog eine Flaſche heraus und traf den Beamten ſo an den Hinterkopf daß
er blutüberſtrömt zuſammenbrach und bewußtlos liegen blieb Gegen

11 Uhr erſt fand ihn der Bahnmeiſter von Oberröblingen Der Ver
lehzte war durch den Blutverluſt ſtark geſchwächt

Sangerhauſen 6 Auguſt Vom ſicheren Tode des Er
trinkens gerettey wurde geſtern abend durch den Boten der hieſigev
AktienFeilenfabrit Ernſt Schmidt die zweijährige Tochter des Arbeitere
Otto Sander Beim Spielen mit anderen Kindern am Dreierteiche im
Stadtpark war die Kleine in das Waſſer geſtürzt Während die Spiel
genoſſen des Kindes laut rufend davon liefen gelang es Schmidt unter
Nichtachtung des eigenen Lebens die Kleine an das Ufer zu bringen

o Wernburg 6 Auguſt Lebensmüde Geſtern machte der ge
prüſte Lokomotivheizer Lohſe hier ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende
Der Bedauernswerte war bereits ſeit längerer Zeit ſchwer nervenleidend
und ſollte bald in einer Nervenheilanſtalt untergebracht werden

Erfurt 6 Auguſt ch ersſchon kurz mugeteilt ermordete der jugendliche Schriftſteller Erich Salbey
nachts ſeine Geliebte die 31 jährige Fahrtartenverkäuferin Eliſe Gebhardt
durch einen Revolverſchuß Hierauf richtete der Mörder die Waffe gegen
ſich ſelbſt und verletzte ſich ſchwer Trotz ſeines jugendlichen Alters er
war am 17 März 1884 in Erfurt gebären hat Erich R Salbey unter
dem Pſeudonym Rudy von Sarnek und R Loret ſchon verſchiedene Romane
Novellen Gedichte uſw verfaßt und war auch Chefredakteur der in Leipzig
erſcheinenden Zeitſtimmen Mit ſeinen literariſchen Erzeugniſſen hat er
aber wenig Erſolg gehabt Vor einiger Zeit machte er unliebſam von ſich
reden indem er fremde Novellen mit ſeinem Namen gezeichnet und ſie
dann als ſein geiſtiges Eigentum hatte drucken laſſen Dabei kam auch
zutage daß er vor Jahresfriſt mit zwei Buchbeſprechungen eines Wiener
Schrifiſtellers in gleicher Weiſe verſahren war was aber damals von dem
Geſchädigten aus Mitleid mit Salbey nicht veröffentlicht worden war

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte ift nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 7 Auguſt
Veſte Giebichenſtein Am 30 v Mts hat die Auflaſſung der

Vorburg von Giebichenſtein des ehemaligen Amtsgehöfts durch die Königl
Regierung an Herrn General von Bagenski ſtattgefunden Herr General
von Bagenski beabſichtigt ſeinem dem baulich erhaltenen Teile der
Veſte Giebichenſtein in den nächſten Jahren den Charakter als hiſtoriſches
Baudenkmal durch Abbruch aller modernen Gebäude wiederzugeben So
wird dem Vernehmen nach die beſonders verunzterende ganz neue Reubahn
ſcheune an der Fährſtraße bereits in dieſem Jahre abgeriſſen werden und
dadurch der Eindruck des Südweſtturmes und des hervorragend ſchönen
Brauhausgiebels ſowie der ganzen Südſeite ſehr gehoben werden An die

ergeben war daß ſie nie verlaſſen ſein würde ſo lange er lebte
und jenes Gefühl des ſicheren Geborgenſeins das ſie damals
empfunden als ſie von ſeinen Armen gehalten an ſeinem Herzen
geruht wenig Sekunden nur es überkam ſie auch jetzt ſo
ſtark ſo alles andere in den Hintergrund drängend daß ſie
nicht anders konnte als ihm über den Tiſch hinüb ie Hand
zu reichen

Jch glaube Jhnen Vetter Markus
Er hielt ihre Hand feſt und ihren Blick und als ihre

Augen zum erſten Mal ineinander tauchten da war es als
ob ein blendender Lichtſtrahl vor Jnge niederfahre und die
Dunkelheit zerriß in der ſie bisher gewandelt Ohne ein Wort
weiter entzog ſie haſtig ihre Finger den ſeinen Callein ſtand
auf und trat an das Fenſter hob den Vorhang und ſah hinaus
in das graue ſtürmiſche regenfeuchte Wetter Keiner von
ihnen ſprach mehr

Jn dieſem Moment öffneten die Diener die Tür und trugen
den Teetiſch mit dem reichen Silbergerät herein Matilde Berner
und Anna folgten und die Alltäglichkeit mit ihrem Tun und
Treiben trat wieder in ihre Rechte

Armand kam wie Anna vorausgeſehen ſehr fpät und man
war eben im Begriff ohne ihn zu Tiſch zu gehen da die
Köchin erklärt hatte für ein tadelloſes Gericht nicht mehr auf
kommen zu können wenn die Herrſchaften noch länger zögerten

Er hatte ſich ſehr raſch umgekleidet kam erhitzt und mit
flüchtiger allſeitiger Begrüßung ins Zimmer Nur Jnge ſelbſt
verſtändlich bekam einen Handkuß und eine Umarmung Markus
ſtand ſeitwärts und niemand außer Anna bemerkte den eigen
tümlichen Blick mit dem er das Brautpaar ſtreifte Anna
aber ſah ihn Wie ſchlecht mußte Callein von ihrem Bruder
denken faſt bereute ſie ſchon ihn ins Vertrauen gezogen und
über Armand mit ihm geſprochen zu haben Die beiden
Vettern verkehrten zwar freundlich aber doch in einer gewiſſen
Zurückhaltung miteinander Jnge war ſehr ſtill Anna klagte
über Kopiweh es wollte keine rechte Stimmung aufkommen

Singe ein Lied bat Armand ſeine Braut als alle beim

l

Mokka wieder im Wohnzimmer beiſammen waren Während
ſie im Nebenzimmer vor dem Klavier ſaß ſtand Armand hinter
ihr und wandte die Notenblätter um Jnges Stimme verriet
innerliche Erregung ein paarmal war es als ob ſie mit auf
ſteigendeim Schluchzen zu kämpfen habe Das Licht der
elektriſchen Flammen ſpielte auf ihrem weichen braunen Haar
das feine Köpfchen hob ſich anmutig aus den ſchwarzen Krepp
rüſchen und als ſie jetzt zu ihm aufſehend ihm das Geſicht
zuwandte mußte er ſich ſagen daß ſie ſchön und vornehm
und rein und edel ſei und ihre Nähe rief alles was noch von
gutem Empfinden in ihm lebte wach Aber dieſe Empfindungen
waren grundverſchieden von denen die ihn ſonſt in Jnges
Gegenwart bewegt ſie waren wie die Verehrung für etwas
Heiliges Er begehrte ſie nicht mehr wie der Mann das
Weib das er liebt begehrt und während er leiſe lieb
koſend über ihr Haupt ſtrich wie ein Bruder dachte er an die
goldblonden weichen duftenden Haare Evelins und ſein ganzes
Weſen geriet in inneren Aufruhr Er fühlte daß er nicht
mehr die Kraft hatte ſich dieſem gefährlichen ſinnbetörenden
Zauber zu entziehen und wußte nicht wohin dieſer Zuſtand
ihn führen ſollte

Leiſe ging er hinaus es duldete ihn nicht mehr neben ſeiner
Braut Nicht daß das Bewußtſein ſeiner Untreue ihn gequält
hätte nein es war als ob ſein Gewiſſen in dieſer Beziehung
tot ſei aber das Uebermaß des Verlangens nach jener anderen
drohte ihm die nötige äußerliche Ruhe und Faſſung zu
rauben

Callein ſaß rauchend auf einem Sofa ſein Platz war im
Schatten er konnte durch die offene Tür ins Nebenzimmer
ſehen gerade auf Jnge und in dem Blick der auf ihr ruhte
leuchtete ein großes zärtliches Gefühl Anna und Matilde
waren am Tiſch mit Handarbeit beſchäftigt Anna ſah bleich
und leidend aus und nur Matilde Berners noch immer hübſches
Geſicht trug den Ausdruck heiterer Zufriedenheit in ihrem
Gemüt herrſchte jene Ruhe die die Folge eines in ſich abge
klärten wunſchloſen Lebens iſt Hätte die kluge heitere Matilde

eine Ahnung davon gehabt welche Wogen ſeeliſcher Erregung
in den vier Menſchen tobten die ſie hier umgaben

Gräfin Lie kam nicht mehr ſie ſchickte nur das Coupé für
Jnge und dieſe brach auch ſofort auf Eine Gelegenheit zu
traulicher Ausſprache war weder von Jnge noch von Armand
bei dem heutigen Zuſammenſein geſucht worden der Abſchieds
kuß den er ihr draußen am Wagen gab war kalt und flüchtig
Armand flüſterte ſie Armand Du biſt ſo verſtimmt ſo

anders als ſonſt biſt Du mir böſe
Aber Jnge liebes Kind welche Jdee nur nicht ſentimental

werden nein Gute Nacht auf baldiges Wiederſehen
Wann wann rief ſie beinahe angſtvoll ſich aus dem

Wagen beugend der ſchon im Fortrollen war aber der Wind
ließ Armands Antwort nicht mehr zu ihr dringen Hatte er
überhaupt geantwortet Jnge drückte den Kopf in die ſeidenen
Polſter zog ihr Taſchentuch hervor und ſchluchzte bitterlich

Aus Graf Calleins Aufzeichnungen
Neudeck den 7 11 19

Eben komme ich vom Kloſterhof Sie war da und ich
weiß jetzt daß ſie unglücklich iſt und daß ich ſie liebe da
ſteht es ganz einfach und ſchlicht ohne jedes Beiwort Jch
liebe ſie Wenn es noch Stunden gegeben hat in denen ich
mir über meine Gefühle nicht klar war ſeit heute bin ich es
vollſtändig Jch liebe ſie und ſehe ſie unglücklich neben dem
Mann dem ſie ſich gelobt und ich werde es nicht dulden daß
dieſes Bündnis weiter beſteht und daß ſie ſich Larin ſeeliſch
und körperlich aufreibt Sie liebt ihn ja eigentlich auch nicht
mehr aber ſie weiß es ſelbſt noch nicht und es wird für ſie
furchtbar werden wenn ſie ſich über alles klar wird Erſtens
was für ein Schwächling dieſer Armand iſt und zweitens daß
ſie nicht mehr das für ihn fühlt was ſie ſich eingebildet von
Anfang an

Fortſetzung jolgt
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Nr 183 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Dette 35 Auguſt
Stelle der Scheune und des freien Platzes vor derſelben ſollen Garten
anlagen treten Die ehemals fiskaliſche Waſſerleitung vom Galgen
berge iſt ebenfalls am 30 v Mis in den Beſitz des Zoologiſchen Gartens
übergegangen

Gedächtnistag Am heutigen Tage ſind es 30 Jahre daß
Dr Otto Ule beim Brande des früheren Stümpfelſchen Hauſes Große
Ulrichſtraße 12 als Kommandant der ehemaligen Freiwilligen Feuerwehr
deren Gründer er war verunglückte Durch einen herabfallenden Stein
wurde er ſchwer verletzt und verſtarb kurze Zeit darauf Die Freiwillige
Sanitätskolonne des 1870er Bahnhofs Barackenvereins den Dr Otto Ule
ebenfalls ins Leben rief hat heute durch eine Deputation einen Kranz
am Grabe des Verewigten niederlegen laſſen zur Ehre ſeines Andenkens

Die letzten diesjährigen Sonderzüge nach den Oſtſee
bädern Stolpmünde Leba Rügenwaldermünde Neuwaſſer Bauer
hufen Groß Moellen Neſt Sorenbohm Kolberg Henkenhagen Dievenow
Berg und Oſt Misdroy Swinemünde Oſternothhafen Ahlbeck Herings

dorf Neuhof Banſin Ueckeritz Koſerow Zinnowitz Carlshagen
Göhren Raabe Sellin Binz Saßnitz Warnemünde Heiligendamm
Lröpelin Arendſee Brunshaupten werden am 16 Auguſt abgelaſſen

Die 8age fahren von Berlin Stettiner Bahnhof vormittag 10 50
55 10 36 und 11 36 Sämtliche Fahrkarten ſind 45 Tage und zur

Rückfahrt mit jedem beliebigen 8 e gültig und geſtatten zum Teil auchine wahlweiſe Benutzung von a und Schiff und gewähren 15 kg

jreigepäck Näheres über Fahrzeit und Fahrpreiſe iſt in unſerer Stadt
zu erfahren durch Herrn Otto Weſtphal M latz 13 Marktſchloß
vo auch die Proſpekte der Bäder koſtenlos zur ung ſtehen und der
berkauf der rten ſtattfindet

Die Sperrung der Groſzen Märkerſtraße wird in einer
Bekanntmachung der Polizeiverwaltung in der vorliegenden Nummer
angezeizeigt

Vom Bierkrieg Wir machen nicht mit was die Wirte ſich
eingebrockt haben ſie allein auseſſen das iſt das Reſultat der
zeſtrigen ſozialdemokratiſchen Bolksverſammlung im Burgtheater Etwa
300 Perſonen hatten ſich zu dieſer Verſammlung zu der ein Redner aus
Leipzig berufen war eingefunden Reichstagsabgeordneter Albrecht aber
ſprach den Teilnehmern die Kompetenz ab zu entſcheiden ob in einen
Bierkrieg eingetreten werden ſolle oder nicht Der Redner aus Leipzig
Fritz Seeger hatte ſich das Thema gewählt Die indirekte Steuer
geſetzgebung Er ſprach zunächſt über die Schäden der indirekten Steuern
und insbeſondere von den Nachteilen der Bierſteuer Bisher habe man
er indirekten Steuern wegen noch keinen Boylott eröffnet es ſei das auch

gegen Beſchlüſſe des Berliner Parteitages Die Bierfrage dürfe zu
keiner Parteifrage erhoben werden dazu ſei ſie doch zu unwichtig und der
Sieg bei einem etwaigen Boykott zu unſicher Ueber die kleinen Braue
reien ginge es ſo wie ſo her würden ſie ſich dem Ringe anſchließen ſo
würden ſie erdrückt von den Großbrauereien und ſchlöſſen ſie ſich dem
Ringe nicht au ſo würden die Ringbrauereien ihnen den Bezug des Roh
matertals abſchneiden Für die Wirte einzutreten für dieſe Schlepperdienſte
zu tun habe die Partei keine Veranlaſſung Die Debatte welche bis gegen

1 Uhr nachts dauerte war ſehr lebhaft Die anweſenden Wirte forderten
zur energiſchen Unterſtützung im Bierkrieg auf der Sieg würde dann auch
auf ihrer Seite ſein die meiſten Redner aber warnten vor dem Boyhlott
Halle verbrauche im Jahre 400,000 hl Bier Döllnitz könne nur 6000 hl
liefern und den andern kleinen Brauereien ginge es ebenſo Die Biernot
würde bald eintreten und dann der Sieg der Ringbrauereien Letztere
ieferten ſchon jetzt nach Plätzen wo der Bierkrieg ausgebrochen ſei das
Hektoliter zu 10 Mk um die Konkurrenz der kleinen Brauereien zu be
ſeitigen So werde es auch hier kommen 90 Proz aller Wirte ſeien
von den Großbrauereien abhängig dieſe hätten auch gar keine Urſache
zum Streiken denn ſie hätten infolge ihrer Abhängigkeit ſchon 17 19 Mk
pro Hekioliter zahlen müſſen Bei ſolchem Kampf bedürfe es aber auch
der Unterſtützung der bürgerlichen Parteien auch dieſe gehörten zu den
Bierkonſumenten Würden ſie in dieſer Sache nicht mittun ſo ſei die
5chlacht verloren Man ſtehe vielfach auf dem Standpunkt daß Bier ein
Sedarjfsartikel ſei dies ſei aber falſch es ſei nur ein Genußmittel deſſen
nan ſich enthalten könne Wenn die Arbeiterſchaft etwas in der Sache
un wolle ſo ſei zu empfehlen nur dort Bier zu trinken wo keine Preis
rhöhung ſtattfinde Es waren nun zwei Reſolutionen eingegangen die
me forderte den Bierboykort zum 15 Auguſt dieſe wurde mit knapper
Najorität abgelehnt die andere verlangte nur dort Bier zu trinken wo
eine Preiserhöhung ſtattfinde Dieſe Reſolution wurde mit geringer
Majorität angenommen

Zoologiſcher Garten Morgen Mittwoch nachmittags findet
Kö nzert der 36er ſtatt Für nächſten Freitag iſt im Verein mit dem
Elite Konzert das von den Leipziger Tonkünſtlern ausgeführt wird ein
Win zerFeſt geplant das ſeinen Abſchluß mit einem Brillant Feuerwerk

ſinde n wird Als zweite Konzertleiſtung werden die Darbietungen einer
toſtü mierten Prager Kapelle zur Erheiterung des Publikums entſprechend
beitra gen An drei Stellen wird Wein direkt vom Faß geſchenkt werden

Jm Apollo Theater wo Herr Direktor Samſt mit ſeiner Schau
ſpielge ſellſchaft nun ſchon im zweiten Monat weilt geht ſeit Sonntag das
hiſtori ſche Trauerſpiel Der Mann mit der eiſernen Maske in
Szene Es ſind düſtere Abſchnitte aus der Geſchichte Frankreichs zur Zeit
da Ludwig XIV auf dem Throne ſaß Vorgeführt wird uns wie der
Zwillimgsbruder des Königs gleich nach der Geburt fortgeſchafft und in Un
wiſſenkheit über ſeine wahre Herkunſt erzogen wurde Wir verfolgen dann
das Geſchick des ſchönen Jünglings dem ſpäter in der Perſon Aubignées
ein tre uer und aufrichtig ergebener Freund zur Seite tritt Endlich erlangt
Gaſtorz den die Sehnſucht nach der Geliebten nach Paris zurückgeführt hat
Gewiß heit darüber daß er des Königs Bruder iſt Aber ſein Glück iſt
nur vehn kurzer Dauer Wir treffen ihn nach einer Reihe von Jahren in
der Gefangenſchaft wieder als den Mann mit der eiſernen Maske der
unter dieſer urchtbaren Marter dahinſiecht und jede Hoffnung auf Be
freiung auf en hat Seine Getreuen planen einen letzten Streich in
dem ſie ſeinen Scheintot benutzen wollen ihn den Händen ſeiner Henker
zu entreißen Es gelingt ihnen nicht man ſchlägt dem auf der Bahre
Liegenden das Haupt ab Geſpielt wurde mit vieler Hingabe und nament
lich die Herren Brieſe als Gaſton und Schöndorff als Aubignée
boten rühmenswerte Leiſtungen Das Haus das auch am Montag ſehr
gut beſetzt war folgte den teilweiſe erſchütternden Vorgängen mit ge
ſpannteſtem Intereſſe und ſpendete den Darſtellern nach jedem Alte leb
haſten Veifall

Das hieſige Schiefer und Ziegeldeckergewerk hatte am
Montag ſein Quartal Nach vorgelegter Rechnung und Vorſtandswahl
begrüßte der Ladenmeiſter Herr Dachdeckermeiſter P Portius den Jubilar
Herrn Schieferdeckermeiſter Karl Heine der 50 Jahre der Kaſſe angehört
im Namen der Mitglieder und überreichte das von den Mitgliedern geſtiftete
Geſchenk welches dem Jubilar nach einem Aufzuge in der Wohnung über
geben wurde Auch die Schiefer und Ziegeldecker Jnnung hatte eine
Fahnendeputation geſtellt Hierauf bewegte ſich der Zug von der Tauben
ſtraße nach dem Unterplan 10 wo Herr Dachdeckermeiſter P Portius
der zehn Jahre als Rendant dem Gewerk vorgeſtanden hat ebenfalls durch
einen Aufzug geehrt wurde Herr Portius dankte den Mitgliedern für
die Aufmerkſamkeit und ſchloß mit einem Hoch auf das Gewerk Schließlich
bewegte ſich der Zug durch die Glauchaerſtraße und Schützenſtraße zum
Bellevue wo mittags Konzert und abends Ball ſtattfand

Deutſcher Grubenu und Fabrikbegmten Berband Am Sonn
tag fand eine Wander und Werbeverſammlung des Zweigvereins Halle in
Ober Röblingen am See ſtatt Die dortigen Mitglieder unter Führung des
Herrn Oberſteigers Möbius empfingen die ſehr zahlreich erſchienenen
Halleſchen Mitglieder nebſt ihren Damen am Bahnhof und geleiteten ſie
mit einem Muſikkorps an der Spitze des Zuges nach dem Verſammlungs
lokal wo nach einer eingenommenen Erfriſchung die ſehr zahlreich beſuchte
Verſammlung von dem Vorſitzenden Herrn Bergſekretär Baak eröffnet
wurde Nach eingehender Darlegung der Zwecke und Ziele des Verbandes
welcher ausſchließlich Wohlſahrts Einrichtungen für ſeine Mitglieder und
deren Familien anſtrebt ſowie nach Erledigung eingegangener Anmeldungen
und Aufnahmen angemeldeter Herren wurde die Verſammlung geſchloſſen
Die Teilnehmer mit den ebenfalls ſehr zahlreich erſchienenen Damen blieben
bei einem Tänzchen noch bis zu ſpäter Abendſtunde beiſammen

Der Neue Halleſche Gaſtwirtsverein hält am Donnerstag
nachmittag 3 Uhr bei Herrn Stephan Leipzigerſtraße 51 eine Verſamm
lung ab Auch der Bericht der Kommiſſion betr die Bierfrage ſteht auf
der Tagesordnung

Schweres Gußſtück Die Firma E Leutert hier welche als
Spezialität DampfMaſchinen Pumpen und BrikettAnlagen ausführt goß
am Sonnabend einen Preßkopf für die Brikett Werke in Sandersdorf bei
Bitterfeld welcher ein Gewicht von 258 Ztr hat Wie man uns mit
teilt iſt dieſes Gußſtück wohl das ſchwerſte welches in der Halleſchen
Jnduſtrie gegoſſen wurde Die Firma E Leutert im Jahre 1856 ge
gründet feiert in dieſem Jahre ihr 50jähriges Beſteyen

Das Sommerfeſt des Vereins Stahl und Eiſen am
Sonntag geſtaltete ſich zu einer fröhlichen Feier Das Gartenlokal zum
Glauchaiſchen Schützenhaus war bis auf den letzten Platz gefüllt Die

Kapelle des Muſikdtrigenten Max Wundrack MuſikerBörſe
bot ein ſchönes und mit vielem Beifall aufgenommenes Konzert Ein
Tänzchen beſchloß das Feſt

Sommerfeſt Am Sonnabend veranſtaltete die Maſchinenfabrik
Guſtav Dreſcher ihren Leuten ein Sommerfeſt im Paradies Nach
mittags war Konzert im Garten Für Erwachſene wurde Preiskegeln undPretsſchießen veranſtaltet und für Kinder die üblichen Beluſtigungen geboten

Abends ſchloß ſich eine Tafel mit darauf folgendem Ball an Jm Garten
war auch während des Abends Konzert ferner gab es Feuerwerk und um
Mitternacht Fackel Polonäſe durch den Garten mit Beleuchtung des letzteren
Die ganze Feier verltef prächtig und die während der Tafel gehaltenen
Anſprachen ließen erkennen wie die Maſchinenfabrik heute floriert und wie

mer die Beziehungen ſind zwiſchen dem Jnhaber und allen ſeinen
euten

Fabrikfeſt Die Drahtzieherei und Drahtſtiftfabrik von L H Spatz
Witwe veranſtaltete am Sonnabend für ihre Beamten Arbeiter und
Arbeiterinnen wie allfährlich ein Fabrikfeſt im Deutſchen Kaiſer in
Diemitz Das Feſt begann mit einem Konzert die Pauſen wurden durch
Theater Aufſührungen welche mit großem Beifall aufgenommen wurden
ausgefüllt während die Firma ſür das leibliche Wohl in ausgiebigſter
Weiſe geſorgt hatte Das Feſt zu welchem nur geladene Gäſte Zutritt
hatten nahm einen ſehr ſchönen Verlauf und hielt die Teilnehmer bis zu
früher Morgenſtunde in fröhlichſter Stimmung beiſammen Es lieferte
wiederum den Beweis daß bei der Firma zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeitnehmern das beſte Einverſtändnis herrſcht

Schwindler Seit einiger Zeit treibt hier ein Schwindler ſein
Unweſen der zu Familien in denen kürzlich ein Todesfall vorgekommen
iſt geht Hier erklärt er es ſeien nachträglich noch Kränze eingegangen
er komme vom Kirchhof und bitte um ein Trinkgeld Letzteres iſt ihm auch
daraufhin gegeben worden Der Unbekannte wird wie folgt beſchrieben
Etwa 30 Jahre alt 1,70 m groß ſchlank blaß ſchwarze re und
Schnurrbart er trägt abgetragenen ſchwarzen Jackettanzug er weitere
Fälle in denen der Schwindler in ähnlicher Weiſe operiert hat oder Sach
dienliches zur Ermittelung des Täters anführen kann wolle ſeine Wahr
nehmungen der Kriminalabteilung Zimmer 68 mitteilen

Verbrannt Am Sonnabend nachmittag gegen 1 Uhr erlitt der
zirka 2 Jahre alte Sohn des Arbeiters Wilhelm Piech Ludwigſtraße 25
wohnhaft erhebliche Brandwunden infolgedeſſen er nach einigen Stunden
verſtarb Man vermutet daß das Kind mit Streichhölzern geſpielt hat
wobei ſeine Kleider in Brand geraten ſind

Von Krämpfen befallen Am Montag vormittag 8/ Uhr wurde
vor dem Grundſtück Poſtſtraße 3 ein Mann von Krämpfen befallen Man
brachte ihn ſogleich in genanntes Grundſtück wo er ſich erholte Nach
etwa einer Viertelſtunde konnte er ſeinen Weg fortſetzen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 6 Auguſt Der Metalldreher Wilhelm Nitſche und
Anna Kind genannt Schönherr Gr Wallſtr 39 Der Arbeiter Hermann
Hoffmann und Wilhelmine Starke Saalwerderſtr 4

Geboren 6 Auguſt Dem Geſchirrführer Hermann Grimm eine T
Frieda Böckſtr 4 Dem Gymnaſialoberlehrer Vr phil Johannes Rammelt
eine T Jngeborg Bismarckſtr 24 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Brockhaus
etne T Eiſe Petersbergſtr 43 Dem Kaufmann Johann Spauk ein S
Hans Burgſtr 58 Dem Maurer Karl Schettig ein S Paul Weißenburg
z 2 Dem Bauarbeiter Alwin Wiegandt ein S Alfred Richard

agnerſtr 53 Dem Tiſchler Friedrich Wirthmann eine T Erna Körner
ſtraße 36 Dem Kaufmann Waldemar Krauſe ein S Walter Breiteſtr 28

Geſtorben 6 Auguſt Die Witwe Roſine Glaßmann geb Dreihaupt
96 Lafontaineſtr 14 Der Schuhmachermeiſter Joſeph Lohr 77
Kariſſtr 28 Des Arbeiters Hugo Pelz S Friedrich 5 Mon Gr Wall
ſtraße 3 Fräulein Marte Wollmann 651 Blumenthalſtr 9 Die
x i lgeriches und Geheime Juſtizrat Sophie Encke geb Agricola
69 Uleſtr 9
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Standesamt Halle Steinweg 2
Auf geboten 6 Auguſt Der Chemiker Dr phil Max Schrödter und

Helene Weiſe Elberfeld und Blücherſtr 14 Der Maler Karl Ebert und
Auguſte Exner An der Moritzkirche 5 und Ludwigſtr 5 Der Kaufmann
Friedrich Stckert und Anna Semmler Krondorferſtr 1 und Nikolgiſtr 8
Der Stellmacher Robert Ehrig und Minna Oehmichen Schmtedſtr 33 und
Schmiedſtr 34

Eheſchließung 6 Auguſt Der Bankbevollmächtigte Hermann Körting
und Klara Föllner Paul Riebeckſtr 23 und Königſtr 14

Geboren 6 Auguſt Dem Schloſſer Paul Dörnitz eine T Helene
Auguſtaſtr 2 Dem Rangterer Hermann Zubrodt ein S Kurt Auguſta
ſtraße 16 Dem Theaterditrektor Max Samſt ein S Kurt Grünſtr 7/8
Dem Dekorationsmaler Otto Zander ein S Wilhelm Riemeyerſtr 23
Dem Handarbeiter Franz Morawtetz ein S Paul Raffinerjeſtr 32 Dem
Handarbeiter Johannes Rühm eine T Frieda Weingärten 26 Dem
Wildhändler Franz Wittig eine T Berta Ankerſtr 12 Dem Töpfer
Karl Ohme eine T Franziska Unterplan 7 Dem Maler Wilhelm Täfler
eine T Lutſe Wörmlitzerſtr 13 Dem Montagetechntker Friedrich Kern
etn S Walter Canſteinſtr 6 Dem Kaufmann Robert Gödicke eine T
Jrene Martinſtr 24 Dem Verſicherungsbeamten Paul Klingner eine T
Roſemarte Bernhardyſtr 27 s

Geſtorben 6 Auguſt Des Tiſchlers Franz Nauke S Max 8 Mon
Dryanderſitr 20 Des Arbeiters Auguſt Janke S Robert 1 Mon Tor
ſtratze 32 Des Keſſelſchmieds Willy Lutze S Willy 8 Mon NMittel
wache 2 Die Hebamme Witwe Wilhelmine von dem Kneſebeck geb Maſin
58 J Grünſtr 7/8 Des Schneidermeiſters Konrad Höntg T Eliſabeth
2 Mon Zwingerſtr 11 Die Witwe Laurette Hofmann geb Arndt 77
Domplatz 10 Des Arbeiters Adolf Ronneburg Ehefrau Auguſte geb
Schleuder 55 Grünſtr 7/8 Des Arbeiters Paul Bach T Elſe 4 Mon
Ludwigſtr 12 Des Photographen Oskar Schwamm Ehefrau Anna geb
Voß 34 Bölbergaſſe 2 Des Schmteds Paul Zſchötge T Olga 9 Mon
Liebenauerſtr 8 Des Arbeiters Eduard Sauer S Paul 2 Mon Wein
gärten 29 Des Arbeiters Guſtav Renner S Willy 1 Kl Ulrichſtr 5
Des Oberkellners Ludwig Fiſcher T Kathartna 9 Mon Foorſterſtr 21
Des Arbeiters Guſtav Laue S Rudt 7 Mon Gr Brauhausſtr 29 Des
Fabrikarbeiters Max Petzold T Erna 2 Mon Torſtr 21 Des Bierfahrers
Franz Frommann S Nudolf 11 Mon Raffinerieſtr 45 Der Arbeiter
Karl Liebe 52 Bergmannstroſt Der Arbeiter Hermann Geißler 18
Gr Märkerſtr 20

Aus wärtige Aufgebote
Der Poſtillion Franz Grothe und Wanda Weniger Büſchdorf Der

Fleiſchermetſter Max Behnert und Alwine Schulz Wetßenfels
Zur Aumeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 7 Auguſt Meldung des B Einen Mord

verſuch gegen ſeine Schwiegereltern unternahm geſtern abend der
40 jährige Konſektionsſchneider Franz Luſowsky indem er ſechs Schüſſe

aus einem mit Schrot geladenen Revolver auf ſie abgab Die Angegriffenen

der Reſtaurateur Ebel und deſſen Ehefrau wurden nur leicht verletzt
Der Täter wurde nach fehlgeſchlagenem Fluchtverſuch verhaftet Familien
zwiſtigkeiten waren der Grund zu dem Vorgang

Stettin 7 Auguſt Meldung des B Seit geſtern
10 Uhr abends wütet im Speicherviertel auf der Silberwieſe ein rieſiger
Lagerhausbrand Zehn Lagerungsſchuppen liegen bereits in Aſche
ſämtliche Feuerwehren Stettins weilen am Brandplatze Die Ausdehnung
des Feuers läßt ſich noch nicht überſehen da auch zahlreiche andere
Schuppen vom Feuer ergriffen ſind Auch die über die Oder führende
Eiſenbahnbrücke die in nächſter Nähe des Brandplatzes liegt iſt ſtark
gefährdet

Fraukfurt a 7 Auguſt Wolff s Bur Die Frkf Ztg
meldet aus Montreal daß 50 Quadratmeilen des beſten Wald
beſtandes in Britiſch Kolumbien in Brand ſtehen und der völligen
Vernichtung entgegen gehen Der Verluſt wird bis jetzt auf nahezu eine
Million Dollars geſchätzt

Wien 7 Auguſt Meldung des B Aus Ampezzo wird der
Tod einer Touriſtin namens Lucie Fardelli gemeldet die beim
Ueberſchreiten eines Abhanges in den ſüdlichen Ampezzaner Dolomiten ab

ſtürzte ſich mehrmals überſchlug und ſchließlich in einen hochgehenden
Gebirgsbach fiel aus dem ſie als Leiche ge ogen wurde

Mailand 7 Auguſt Meldung des B Bei dem Brande
der Ausſtellung ſind auch die Originalpartituren mehrere Opern
Verdis und Roſſinis ſowie eine Reihe intereſſanter Autogramme Richard

Wagners zerſtört worden Die Urſache des Brandes iſt noch immer
nicht aufgeklärt Der allgemeine Verdacht einer Brandſtiftung hervor
gerufen durch das Perſonal wird ſeitens der Behörden abgelehnt

Paris 7 Auguſt Meldung der Magdeb Ztg Angeſichts
der Vorgänge in Rußland nimmt der Peſſimismus den die hieſige
Preſſe zeigt immer noch zu Der Temps hebt hervor daß die amt
lichen Berichte aus Rußland die Dinge falſch darſtellen und daß die
Gärung das ganze Land erfaßt habe Man iſt hier immer mehr be
ſorgt wegen der künftigen ruſſiſchen Zinszahlung

Madrid 7 Auguſt Wolff s Bur Es verlautet der Marine
miniſter habe eine Depeſche aus Cartagena erhalten wonach unter den
Ueberlebenden des Sirio ſich befinden 348 Jtaliener 40 Spanier
14 Araber 10 Oeſtreicher 6 Orientalen 4 Argentinier 4 Braſilianer und

2 Montenegriner

Madrid 7 Auguſt Meldung des B Die Keſſel
des Dampfers Sirio explodierten nach der Kataſtrophe Gerettet
und in Cartagena gelandet ſind 500 Paſſagiere unter ihnen der Erz
biſchof von Para und der Tenoriſt Mariſtany mit ſeiner Schweſter Die
Schuld an dem Untergang wird der groben Fahrläſſigkeit des Kapitäns
der übrigens keinen Selbſtmord begangen wie zuerſt gemeldet ward zu

geſchoben der mit zwei Offizieren verhaftet wurde da die Klippen in der
Nähe der Jnſeln Hormigas wo der Dampfer auffuhr allgemein bekannt
ſind und außerdem am Leuchtturm die gefährliche Stelle bezeichnet iſt Ein
engliſcher Benediktinerabt tröſtete auf dem Dampfer ſeine unglücklichen Ge

fährten bis er ſelbſt von den Wellen verſchlungen wurde

Sebaſtopol 7 Auguſt Pet Telegr Ag Jn der Nacht zum
5 d M klingelten einige unbekannte Männer an dem Haupteingange
des Militärgerichts in dem das Kriegsgericht ſeine Sitzungen abhält
und das im Mittelpunkte der Stadt gelegen iſt Auf die Frage des
Pförtners wer da ſet erwiderten die Leute ſie brächten ein Telegramm
für den Präſidenten des Gerichtshofes Als nun der Pförtner öffnete
ſtürzten ſich drei Männer auf ihn banden ihn und verbanden ihm die
Augen Sie ließen ihn dann unter Bewachung im Vorzimmer zurück
und gingen in die Kanzlei direkt zu den Schränken in denen die Akten
ſtücke betr die Flottenrevolte aufbewahrt werden die 20 dicke Bände
umfaſſen Von dieſen nahmen ſie 18 fort unter denen ſich auch die
Akten über Leutnant Schmidt befinden nebſt allen Dokumenten und
entfernten ſich dann

Newyork 7 Auguſt Meldung des B 300 Mänm
Frauen und Kinder die der drückenden Hitze wegen in Coney Jsl
übernachtet hatten gerieten in eine furchtbare Panik als das Fä
boot Binghampton das Fährboot Elmira am Dock Hoboken anranr
Jeder lief nach dem Rettungsgürtel viele Frauen und Kinder wr
den niedergerannt Binghampton erhielt ein Loch über der Waſſ
linie konnte aber die Paſſagiere landen Eine große Anzahl Perſo
wurde während der Panik verlept Auch jetzt ſchmachtet Newyork v

einer drückenden Schwüle Viele neue Opfer der Hitze werden
meldet Die Strandplätze ſind überfüllt und zehntauſend Newyorker ü
nachteten auf Coney Jsland im Freien

Prinzeſſin Mathilde von Sachſen Kobu
und Gotha

Münuchen 7 Auguſt Wolff s Bur Die Prinzeſſin Mathilde
von SachſenKoburg und Gotha iſt in der vergangenen Nacht 11 Uhr in
Davos geſtorben Die Prinzeſſin iſt das ſechſte Kind des bayeriſchen
Thronfolgers Ludwig Sie verheiratete ſich am 1 Mal 1900 mit dem

Prinzen Ludwig von Koburg einem Sohne des älteren Bruders des
Bulgarenfürſten Prinz Ludwig von Koburg iſt Hauptmann der Tiroler
Kaiſerjäger in Jnnsbruck Aus der Ehe ſind zwei Kinder entſproſſen
ein Knabe von 5 Jahren und ein zweifähriges Mädchen Seit der Geburt
des letzteren Kindes kränkelte die Prinzeſſin

Neues aus Deutſch Oſtafrifka
Sanſibar 7 Auguſt Meldung des B Nach einer

Meldung des Majors Johannes von 10 Juli ſind die in Mgende
geſchlagenen und nach Oſten unter Mahamakiro Magewa Mkomanire und
Omari Kingalla ausgewichenen Aufſtändiſchen vor der ſie verfolgenden
Kompagnie des Hauptmanns von Schönberg auseinandergegangen Sie
ſammelten ſich darauf wieder am Saſſawara anſcheinend um über die Grenze zu

gehen Major Johannes entſandte gegen ſie den Leutnant Blumen
thal mit einem Zuge der 13 Kompagnie Major Johannes ſelbſt
hatte mit der 13 Kompagnie unter Oberleutnant von der Marwitz die
Verfolgung Schabrumas übernommen der nach Süden ausgewichen war
Auf dem Marſch von Mgende nach Kitanda erhielt er die Nachricht daß
Schabruma am Lihonde ſüdöſtlich Sſongea ſitze und ſeine Leute und
Proviant ſammle um über den Rovuma zu gehen Major Johannes ent
ſandte gegen ihn den Leutnant von Lindeiner und Stabsarzt Engeland
mit einem Teile ſeines Begleitkommandos Leutnant von Lindeiner griff
Schabrumas Lager das mit etwa 800 Aufſtändiſchen beſetzt war am
25 Juni überraſchend an Es war das erſtemal daß es gelang Schabruma
ſelbſt zu ſtellen Schabruma entkam wurde aber nach anſcheinend
ſicheren Nachrichten durch einen Schuß in den linken Oberarm verwundet
Der Gegner hatte 16 Tote 14 Männer und 165 Weiber und Kinder
wurden gefangen genommen Auf unſerer Seite fiel ein Ombaſha Unter
den Gefangenen befanden ſich ſämtliche Hauptfrauen ſowie mehrere Neben
frauen Schabrumas Sein ganzes Hausgerät ſein letztes Vieh und über
zweihundert Laſten Lebensmittel wurden erbeutet Die meiſten Schabruma
Großen unterwarfen ſich Major Johannes ſieht die Lage des Bezirkls
Sſongea als günſtig an
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Pinkochapparate

2 13 50 MS Köüchenwagen Bolzenplätten

J Tafel wagen Glühstofplätten
J Reidmaschinen 6Gasplätten

J Brotkapseln Spiritusplätten

h kismaschinen Plättdretter
J Butterkühler fenstereimer

Speisenglocken Uesserspüſer

Gasherde Handtuehhalter
J Petroleumkocher Stutenleitern

J Spirituskocher Garderodeleisten

J Koehkisten Brotschneidemaseh

J Kochklstentöpfe Brotteller
J Wasehmasehinen Messerkörbe

Wäschemangeln Messer und Sabeln

I Wringmaschinen Wasehtische

J Wasehdretter Brlefkasten
J Speisenschränke Elssehräake

e ePFruehtpressen I 25 an
Giesskannen ö0 75 bis 50

e Aufgeſtelt 3

Tat beweisendie Güte e seit 18 Jabren übera
Peru Tannin Wassers

Ausprobiert an unseren eigenen Kindern
Tausende von Anerkennungen Aersztlich
empfohlenes Haarptflegemittel von unäbor
trotfenor Wirkung Zu haben mit Pott
gehalt oder trocken fettfrei in jedem
besseren Priseur Drogen und Parfümerie

ges räft auch Apotheken
FPlasehe Mark 75 und Mark 50

Jede Flasche trägt die Firma der Erfinder
E A Unlmann Co

Engros Lager Generalvertrieb Halle u Vmg

Zaumann 8 edderoth
Er Steinstr 79 Tel 2605i die UVnterrüächt

Ein gewiſſer K hat in wiederholten Fällen verſucht durch falſche Behauptung
ge von Halle fort meine Schüler an ſich zu locken Jch erkläre nun hierdurch

daß Halle nicht verlaſſen wohl aber meine umfangr eiche Tätigkeit nach wie vor
weiter ausüben werde

Fran Gertrud Steinmetz geb Apel
Geſang u Klavierlehrerin Sternſtraße 10 I

D Gefällige Anmeldungen nehme jederzeit gern entgegen

Gesange u Klavierunterrichterteilt

Gentruck Steinmetz geb Apel
e Sternſtraße 10 I

Fraunenbiidungswenwein Albreehbtstr 16 I
Auskunft über Frauenberufe und Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Montag II 12 Uhr Donnerstag 5 Uhr
Arbeitszeit in der Nähstube

Montag Mittwoch Preitag 12 Uhr Kleider und Mäntel werden genäht
Annabme von Näh und Flickarbeiten jederzeit

Bröſftnungs Anzeige
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene

Mitteilung dass ich mit heutigem Tage das neuzeitdieh und Kkomfortabael
eingerichtete

Restaurant
Dum Sohulthoisy

Merseburgerstrasse 10 u Königstrasse

übernehme Es wird mein Bestreben sein stets mit dem Besten aus
Küche und Keller ar ifzuwarten um mir das Wohlwollen der mich be
ehrenden Gästs zu erwerben

Indem ich noch meinen Saal zur Abhaltung von Hochzeitsfeier
lichkeiten etc bestens empfehle bitte ich hötflichst mir in meinem Unter
nehmen gütige Unterstützung zuteil werden zu lassen und zeichne

Mit aller Hochachtung

Otho Fischer ekonom
langjähriger Oberkellner im Senunneis s8

Poststrasse

Angenehmer Pamilenanfenthalt Sehbattiger Garten

Muſſer Küchen in einfacher und eleganter Ansführung

J Zurückgeſetzte emaillierte Geſchirre zu extra billigen Preiſen
5 Rabatt De Anfertigung emaillierter Tür u Straßenſchilder in allen Größen V Mitglied des Rab Sp Vereins

Berger e Be leiurigerstrasse I
Deutsehlands grösstes e kür emalllierte Haus u RKüchengeräte

re eD T WGrößte Answahl

billigſte Preiſe

verlange
illustr Kataloges
verdanke ich Ihnen Ig M in A
Bedaure Ihre werte Adresse nicht

schon früher erfahren
F L in W Aehnliche Kundgebungen
tausende

r

Wer Lrword gneht wer
Mebenerwerb wünsent

wer nach selbständiger
Zxisteng traehtet

Geld verdienen will
schreibe sotort eine Postkarte an
Fallnieht s Laboratorinm G m d
Eidelstedt 38 bei Hamburg und

Gratiszusendung
Meine Existenz

zu haben

Wor

eines

Elfenbein Seife
mit e v Slefari

sünthor 4 Haussner

Chemnitz Kappel

in Taufenden
von Haushal

tungen beliebt
und unentbehr
lich geworden

Zu beu in
jaſt jedem Ma

terralwaren

Seifen und
Drogengeſchäft

Nachahmungen

weiſe man
zurück

D Alleinige Fabrikanten Wo
HSschaufenstereinrichtungen
G Ladenkontrollkassen billigſt

Tel 3124 B H Zimmoer Jägerplatz
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Einmachekessel
Messing 3,50 MK Emaillo 1,50 Mk

Vogelkäßge fliegentallen
Tischlampen Spöldürstendleche

Kronenleuehter Aufwasehwangen

Hängelampen Puddingiormen
Küchentampen Ullehkocher

Ampeln fischkessel
Relsekörde Sehnelidrater
Markttaschen Garnituren für Sand

Handkörbe Seite Soda
Kaffeemühlen Tolletteneimer
Kaffeedosen Gemüséetageren

Wiehskasten Messerputzmasehin

Hackemesser Kartoffel dämpfer

Wiegemesser Blamentisehe

Gurkendodel Bratptannen
Eiersehränke Meckehwaren

Serrlerdreiter Hohzwaren

Kopserrengläser e
Küchen Garnituren S

Rahmen dazu von 2 Mk an
Auf unſere Schanfenſter Ausſtellungshale und

machen wir beſonders aufmerkfam

de

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 8 Auguſt abends 8 Ahr

Großes Militär Konzert der Kapelle des Füßlier RegimentsGernhel mr Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Großes Brillant und 7dlaſtenfenernern V Bombardement einer

Feſtung Funkentelegraphie nen für Halle
bengaliſche Drachtbeleuchtung uſw

Das Beſte auf dem Gebiete der Pyrotechnik wird an dieſem Abend geboten
Eintrittskarten im Vorverkauf bei den Herren Steinbrecher Jaspoer Meorrkt

und Kaufmann Reieharät Burgſtr 45 Pf an der Kaſſe 55 Pf inkl Steuer
Gebr Pfeiffer Pyrotechniker Halle Cröllwitz

Pſalzer Schiessgraben
Hente Dienstag Extra Konzert

Mittwoch 2 Konzerte
Anfang 3 Uhr nachmittag A Pretzien
Milhelms Garten

Mittwoch rei EConmzertfeicdeschiöss chen
Mittwoch nachmittags und abends

NB Bitte am Schalter der Hettſtedter Bahn Konzertbillets 40 Pfg zu ver
langen wofür ich 15 Pfa vergüte

S r r ere Se r S ey Giebichenſteinerſtraße9 Telephon 1810
Morgen nachmittag

Grosses Familien Frei Konzert
Weissbier Salon u Hetnan

Jeden Abend PFrei Konzert
ausgeführt vom Damen Trompoeter Korps

x Heute rei Konzertdes Damen Konzert Orcheſters

Ludmilia Gehreckes C MeissnerGoldener Mdler Ammendorf
Jnh Karl Landmann

Mittwoch den 8 Auguſt abends 8 Ahr findet im größten und ſchönſten Garten
von Ammendorf das

III Abonnements Konzerdbt
ausgeführt vom

Halleschen Konzert Orchester unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Vetter Halle
ſtatt Reichhaltiges Programm Zur Aufführung kommt u

W Die Völkerschiacht bei Leinzig großes militäriſches Tongemälde
Karten im Vorverkauf a 30 Pf ſind im Barbiergeſchäft Henkel und Reſtaurant

Goldener Adler zu haben Für genußreichen Abend Sorge tragend laden zu recht
zahlreicher Beteilung höflichſt ein

Karl Landmann Muſikdirektor Vetter

Gastwirtsehaft un Leuchtturm
Alte Leipziger Chaussee 20

Herrlicher Ausflugsort Wunderschöner Garten Einzig am Orte
Fr Thiemioke

Wäsche
aller Art wird ſauber und billig genähtKaiger Bergſtr 1 C Gerth etraber S pt

s Vereins immer
renoviert frei
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